
Liebe Freunde, 

Wir haben das Jahr in aller Ruhe und 
trauter Gesellschaft mit Covid ausklingen 
lassen. Weihnachten ist unter anderem auch 
eine Flüchtlingsgeschichte. Und so passte es 
irgendwie, dass wir Jesu Geburt mit vier 
iranischen Flüchtlingen und zwei schottischen 
Freunden feierten. G wurde im dritten 
Studienjahr von der Uni in Mashad 
suspendiert, weil er sich weigerte als 
Religion Islam im Formular anzugeben. Er 
und sein Bruder A. schlossen sich kurz 
danach einer Untergrundkirche an. Aber es 
gab einen Informanten. Um einer Verhaftung 
zu entgehen, mussten sie Hals über Kopf 
das Land verlassen. Drei Jahre waren sie 
unterwegs, von einem Land zum anderen. 
In Schottland wurde ihnen Asyl gewährt. 
Nun sitzen sie in unserem Gottesdienst und 
erleben, wie H. (aus Kerstins 
Frauengruppe) getauft wird. Der Lifestream 
wurde ausgestellt, denn auch sie kommt aus 
einem Land, in dem der Druck auf Christen 
wächst  

Freude & Fragen  

Die Vorbereitungen für einen möglichen Umzug 
nach Namibia im April erleben wir wie eine 
emotionale Achterbahn. In die Freude auf ein 
Wiedersehen mit vielen lieben Menschen und 
den Dienst mischen sich auch viele Fragen. 
Wann werden wir unsere Arbeitserlaubnis 
bekommen? Wo werden wir wohnen? Wird das 
Geld reichen? Wie werden wir mit der massiven 
Umstellung zurechtkommen? Was passiert mit 
unserem Haus während wir weg sind und wie 

sollen wir das alles organisieren? Wir sind so dankbar für Eure Gebete und auch die finanzielle 
Unterstützung, ohne die das alles ja gar nicht möglich wäre.  

Kerstins Hauptaufgabe in Namibia wird Seelsorge sein. Der Bedarf dafür ist riesig. Aber sie will 
auch Seelsorge-Schulungen in verschiedenen Gemeinden im Land anbieten, damit mehr 
Gemeindeglieder ihren Pastor unterstützen können. Darüber hinaus liegt ihr auf dem Herzen, Frauen 
geistlich zu begleiten (Mentoring, Bibelarbeiten, Seminare).  
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Thorstens Schwerpunkte werden in den 
folgenden Bereichen liegen: Schulung von 
Pastoren und Kirchenvorständen, Begleitung 
von christlichen Leitern (Mentoring) und 
Unterstützung der Missionsabteilung der Rynse 
Kerk. Das bedeutet, dass wir sehr viel im 
Land unterwegs sein werden. 

Allein geht gar nichts 

Als wir im Januar 2022 nach Dunfermline auf die andere Seite des Fjords zogen war zunächst 
alles fremd. Nun – zwei Jahre später staunen wir dankbar über die vielen Kontakte, die sich in 
dieser Zeit ergeben haben. Wir freuen uns über gute Nachbarschaft und eine Baptistengemeinde, 
die Thorsten bereits zum Predigen und zu einem Vortrag beim Männerfrühstück eingeladen hat. 
Auch haben sich 6 Geschwister bereit erklärt, nach unserem Haus zu sehen, während wir in 
Namibia sind – eine wunderbare Gebetserhörung! Auch wenn wir nur sporadisch in diese Gemeinde 
gehen, weil  wir weiterhin in der St Thomas Church in Edinburgh unseren Dienst tun, begrüβen sie 
uns bei jedem Besuch sehr herzlich. Das tut gut und ist ein echtes Geschenk Gottes. 

Neben dieser praktischen Hilfe sind wir aber auch auf Gebet und 
finanzielle Unterstützung angewiesen.  

Wir suchen und beten für 

• Beter, die sich unserer WhatsApp Gruppe anschlieβen, um 
ad hoc Anliegen vor Gott zu bringen 

• regelmäβige Beter 

• neue Partner, die mit kleinen regelmäβigen Spenden helfen, 
die monatlichen Kosten zu tragen  

• Einmalspender für Einrichtungskosten - es gibt sicher viele 
in Namibia, die uns behilflich sein werden, 2nd Hand 
Haushaltswaren und Möbel zu bekommen. Trotzdem 
kommen wir nicht um die Anschaffung von Gebrauchtwagen, 
Kühlschrank, Waschmaschine etc. herum.  

Wir danken Euch sehr für Eure treue Partnerschaft in den vergangenen Jahren sowohl in Namibia 
als auch in Schottland. Wen Gott ruft, den versorgt er auch – darauf vertrauen wir. Es würde uns 
helfen, wenn Ihr uns kurz mitteilen könntet, ob und wenn ja auf welche Weise Ihr unseren neuen 
Dienst mit unterstützen wollt. Vielen Dank! 

An dem Zuspruch Gottes aus Jesaja 54:10 halten wir uns fest und wünschen uns allen die 
spürbare Erfahrung der Gnade und Treue unseres Herrn in 2024! 

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen, 
und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der Herr, dein Erbarmer. 

Alles Liebe, Eure Kerstin & Thorsten  

 

Kerst in & Thorsten Pr ill, 23 Orwell Place, Dunfermline, Fife KY12 7XP 
Tel: +49 1525 6282270 / kerstinprill67@gmail.com prill.nets@gmail.com 
Crosslinks, 251 Lewisham Way, London SE4 1XF 

Wer uns gerne finanziell 
unterstützen möchte, kann dies 
über den Förderverein der 
Apostelkirchengemeinde tun: 

KD Bank BLZ: 350 601 90, 
Konto-Nr.: 1011 390 010 - 
Wichtig: der Verwendungszweck 

ist 'Prill, Namibia' 
 

Bitte schickt uns eine kurze 

Email, damit Eure Überweisung 
korrekt verbucht werden kann. 

 

Kerstin hat ihre Seelsorgeaus-
bildung erfolgreich abgeschlossen. 
Die Graduierung ist am 23. 
März. In diesen zwei Jahren hat 
sie Jesus auf besondere Weise 
erfahren und ist dafür dankbar, 
wie er sie verändert und 
zugerüstet hat. Vielen Dank auch 
für all Eure Gebete! 

mailto:kerstinprill67@gmail.com
mailto:prill.nets@gmail.com

